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Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie den Newsletter nicht 
mehr oder per E-Mail erhalten möchten. Vielen Dank! 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
hiermit senden wir Ihnen unseren Newsletter mit Berichten aus unserem Vereinsleben. 
  
Kritik, Ideen und Engagement sind uns immer willkommen. Deshalb sprechen Sie uns an, wenn Sie 
sich ehrenamtlich engagieren möchten, Sie nähere Informationen zu einem unserer Projekte wün-
schen oder über unsere Arbeit berichten möchten. Auf unserer Website finden Sie detaillierte Informa-
tionen, gerne informieren wir Sie aber auch in einem persönlichen Gespräch. 
 
Herzliche Grüße  
 
Dr. Simone Jostock (Geschäftsführung) 
Marie-Luise Peterwerth, Gabriele Hähner, Barbara Reul-Nocke (Vorstand) 

 
 

__________________________________________________ 

 

NEUES AUS DEN FACHBEREICHEN 

 

Förderung der Flüchtlingsarbeit 

Das Erzbistum Köln ermöglicht mit einem Flüchtlingsfonds „Aktion neue Nachbarn – Flüchtlingshilfe 
im Erzbistum Köln“ die Finanzierung von Projekten zur Integration geflüchteter Menschen. Der SkF 
e.V. Wuppertal konnte durch die zusätzlichen Fördermittel in den vergangenen Monaten im Fachbe-
reich Gemeinwesenarbeit ein präventiv-pädagogisches Jungenprojekt sowie ein Willkommensfest im 
Sozialraum Köttershöhe realisieren. Im Rahmen laufender Projekte im Fachbereich Gemeinwesenar-
beit konnten Dolmetscherkosten  finanziert werden und das Mädchenwohnheim St. Hildegard konnte 
in spezielle Bildungsmaterialien investieren, um seine Bewohnerinnen bei der Integration adäquat zu 
unterstützen.  
 
Wie andere Träger hat auch der SkF e.V. Wuppertal in den vergangenen Monaten vermehrt mit ge-
flüchteten Menschen zu tun. Den Verein stellt die Flüchtlingsarbeit vor viele neue Herausforderungen 
und ist für ihn auch in hohem Maße bereichernd. Um vor allem die vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
ter/innen in ihrer Flüchtlingsarbeit zu unterstützen hat der SkF e.V. Wuppertal gemeinsam mit dem 
Katholischen Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid und dem Caritasverband Wupper-
tal/Solingen e.V. ein spezielles Programm zur Qualifizierung von Ehrenamtlichen in der Flüchtlingsar-
beit ausgearbeitet. Unterstützt wird das Programm von der „Aktion neue Nachbarn – Flüchtlingshilfe 
im Erzbistum Köln“. 
 
Die Kurse und Termine finden Sie in den Flyern an zahlreichen Verteilstellen in der Stadt oder online 
unter www.bildungswerk-wuppertal.de und www.aktion-neue-nachbarn.de  
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SkF e.V. Wuppertal sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
        
Mit Infostand und Piraten-Kostümierung machte der SkF 
e.V. Wuppertal am 10. März 2016 in den City-Arkaden 
auf seine Projekte „Dicht am Menschen“ und „Jobpaten“ 
aufmerksam. Für beide Projekte sucht der Verein Eh-
renamtliche. Die Aktion fand statt im Rahmen der  Kam-
pagne „So geht Ehrenamt in Wuppertal“, die die Freiwil-
ligenagentur Zentrum für gute Taten, das Projekt 
(M)eine Stunde für Wuppertal und die City-Arkaden 
Wuppertal in der vergangenen Woche in den City-
Arkaden an der Alten Freiheit veranstalteten. 

 
Im Projekt Jobpaten betreuen rund 18 ehrenamtliche Jobpatinnen und -paten Jugendliche und junge 
Erwachsene in der anspruchsvollen Lebensphase des Übergangs von der Schule in den Beruf. Um 
der großen Nachfrage nach Betreuung beim Einstieg in das Berufsleben nachzukommen, sucht der 
SkF e.V. Wuppertal Ehrenamtliche, die jungen Menschen auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz 
mit Berufs- und Lebenserfahrung, Rat und Tat zur Seite stehen. Das Projekt wird gefördert vom Job-
center Wuppertal. 
 
In den Wuppertaler Stadtteilen Oberbarmen, Langerfeld und Nächstebreck ist der Bedarf an kurzfristi-
gen und niederschwelligen Hilfen groß. Der SkF e.V. Wuppertal hat deshalb das Lotsen-Projekt Dicht 

am Menschen eingerichtet, in dem er Bürgerinnen und Bürgern mit beratenden und begleitenden 
Hilfsdiensten zur Seite steht. Das Projekt wird gefördert von der CaritasStiftung im Erzbistum Köln. 
 
Informationen & Kontakt: 
Projekt Jobpaten, Bocksledde 2, 42283 Wuppertal 
Jobpaten Mädchen: Hanna Mühlinghaus, Tel.: 0202 93126-19, E-Mail: hanna.muehlinghaus@skf-
wuppertal.de  
Jobpaten Jungen: Regina Berger, Tel.: 0202 93126-17, Fax: 0202 93126-28, E-Mail: regi-
na.berger@skf-wuppertal.de  

Projekt „Dicht am Menschen“, Heinrich-Böll-Straße 258, 42277 Wuppertal 
Ansprechpartnerin: Andrea Siebott, Telefon: 0202 2525713, E-Mail: andrea.siebott@skf-wuppertal.de 

 

Lichterwege: Projekt Nachbarschaft bringt Viertel zum Leuchten 

Mit der Teilnahme an den Lichterwegen im Stadtteil Osters-
baum zeigten sich SkF e.V. Wuppertal und ebv auch in diesem 
Jahr als starkes Team. Mieterinnen und Mieter beleuchteten 
gemeinsam mit Projektleiterin Susanne Paulat die Treppen der 
ebv-Wohnanlage Briefstraße/Elsasser Straße mit mehr als 
hundert bunten Lichtern.  

Die Aktion betonte erneut das Miteinander der Menschen und 
den Nutzen von gelebter Nachbarschaft. (Foto: Ch. Gibiec) 
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„Netzwerk niedrigschwelliger Hilfen“ nun auch am Rott 

Ab dem 1. März 2016 wird das Projekt „Netzwerk niedrigschwelliger Hilfen“, das seit Juli 2012 erfolg-
reich in den Einzugsgebieten der Bezirkssozialdienste 2, 3 und 8 durchgeführt wird, auch im Sozial-
raum Rott angeboten.  

In dem Projekt berät und unterstützt der SkF e.V. Wuppertal Familien und Alleinerziehende, die sich in 
besonderen Belastungssituationen befinden. Die Unterstützung erfolgt im Rahmen einer kurzfristig, 
also begrenzten Krisenintervention, z. B. bei Erkrankung/plötzlichem Krankenhausaufenthalt oder an-
derweitiger kurzfristiger Abwesenheit vor allem von Haupterziehungspersonen. 

Das Projekt wird finanziert von der Stadt Wuppertal. Weitere Informationen finden Sie unter www.skf-
wuppertal.de. 

 

Verbandliche Flüchtlingsarbeit 

Seit 1. März 2016 führt der SkF e. V. Wuppertal gemeinsam mit der Caritas W/SG ein Projekt zur ver-
bandlichen Flüchtlingsarbeit durch. Der SkF e.V. Wuppertal berät und unterstützt alleinstehende und 
alleinerziehende Frauen, die durch die Caritas W/SG in der Asylberatung betreut werden. Viele der 
Frauen haben durch die Flucht wesentliche Bezugspunkte in ihrem Leben verloren und benötigen Ori-
entierungshilfen und Unterstützung in der Förderung ihrer Kinder. In diesen Bereich der nachgehen-
den Betreuung zur Asylberatung bringt der SkF e.V. Wuppertal speziell seine Kompetenzen in der 
Beratung Alleinerziehender ein, ebenso wie seine Erfahrung im Bereich der Arbeit mit Ehrenamtli-
chen.  
 
Das Angebot wird finanziert aus den Mitteln zur „Stärkung verbandlicher Flüchtlingsarbeit“ des Erzbis-
tums Köln. 
 
Ansprechpartnerin: Andrea Siebott, Bembergstraße 20, 42103 Wuppertal, Telefon: 0202 25257-13, E-
Mail: andrea.siebott@skf-wuppertal.de 

 

1.000 Euro für das Mädchenwohnheim St. Hildegard  

Der Soroptimist Club Wuppertal spendet dem Mädchenwohnheim St. Hildegard 1.000 Euro. Damit 
möchte der Club die Mädchen in ihrer Entwicklung unterstützen und fördern. Das Mädchenwohnheim 
möchte den Mädchen von dem Geld Tanz-, Gesang- und Klavierunterricht ermöglichen. Für die 
Durchführung von kreativen und künstlerischen Projekten sowie Ferienfreizeiten ist der SkF e.V. 
Wuppertal auf die Unterstützung von Spendern angewiesen.  

 

Von Kindern für Kinder: Zonta Club Wuppertal spendet für Schülernachhilfe 

 

1.000 Euro sind beim letzten Benefizkonzert „Concertino“ (Kinder-Saxophonorchester SAX FOR FUN) 
des Zonta Clubs Wuppertal zusammengekommen. Der Betrag kommt der Lern- und Bildungsförde-
rung im Fachbereich Gemeinwesenarbeit im Stadtteil Oberbarmen zugute, die der SkF e.V. Wuppertal 
seit mehr als zwölf Jahren für Kinder aus jenen Familien durchführt, für die eine Lernförderung aus 
finanziellen Gründen oft nicht möglich ist.  
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Die Benefizveranstaltung, die im September 2015 stattfand, wurde gefördert von der Stadtsparkasse 
Wuppertal. Das Restaurant „Zum Alten Kuhstall“ stellte wie jedes Jahr kostenlos das reichhaltige Buf-
fet. 

 

TERMINE – TERMINE – TERMINE 

 

Mit der ebv auf Weltreise 

Am 5. Juni 2016 veranstaltet die ebv (Eisenbahn Bauverein eG) im Grünen Zoo Wuppertal unter dem 
Motto „Weltreise“ ein Fest für seine Mitglieder. Mehr als 3.200 geladene ebv-Mitglieder in Wuppertal 
und Umgebung sind mit ihren Familien und Freunden eingeladen, im Grünen Zoo Wuppertal auf Er-
lebnisreise zu gehen: Kinder erhalten einen „Weltreisepass“, mit dem sie sich an verschiedenen Stati-
onen Kontinentenstempel abholen und an einem großen Gewinnspiel teilnehmen können, mehr als 
ein Duzend Infostände sowie künstlerische und musikalische Aktionen rund um die Konzertmuschel 
laden von 11 bis 17 Uhr zu einem rundum vergnüglichen Familientag ein. 

Gemeinsam mit anderen ebv-Partnern stellt der SkF e.V. Wuppertal an diesem Tag mit einem Stand 
seine Arbeit vor. Die Kindertanzgruppe des Projekts Nachbarschaft Köttershöhe wird außerdem eine 
Tanzperformance aufführen. 

 

 

Wenn Sie Informationen zu einzelnen Projekten wünschen, besuchen Sie unsere Internetseite 

www.skf-wuppertal.de. Gerne senden wir Ihnen auch unsere Flyer zu. 


